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(Nr. 14336.) Erlaß über die Ernennung und Entlaſſung der Beamten der Geheimen Staatspolizei. 
Vom 29. Juni 1936. 


Auf Grund des Erlaſſes des Führers und Reichskanzlers vom 1. Februar 1935 (Reichs⸗ 
geſetzbl. 1 S. 73) übertrage ich in Abänderung meines Exlaffes über die Ernennung und Entlaſſung 
der Beamten der Geheimen Staatspolizei vom 28. Februar 1935 (Geſetzſamml. S. 23) auch 
die Ausübung des Rechtes zur Ernennung und Entlaſſung der oberen Kriminalbeamten vom 
Kriminalkommiſſar an aufwärts auf den ſtellvertretenden Chef der Geheimen Staatspolizei. 


Berlin, den 29. Juni 1936. 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Göring. 


(Nr. 14337.) Vierzehnte Verordnung über Wohnſiedlungsgebiete. Vom 16. Juni 1936. 
Auf Grund der SS 1 und 14 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohnſiedlungsgebieten 
vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 659) wird folgendes beſtimmt: 

Zu Wohnſiedlungsgebieten im Sinne des § 1 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohn⸗ 
ſiedlungsgebieten vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. I S. 659) werden erklärt aus dem 
Regierungsbezirke Merſeburg 

die Kreiſe: 
Bitterfeld 
Eckartsberga 
Querfurt 
Wittenberg. \ 


Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Juli 1936 in Kraft. 
Berlin, den 16. Juni 1936. 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Arbeitsminiſter. 


Im Auftrage: 


Engel. 
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Preuß. Geſetzſammlung 1936. Nr. 16, ausgegeben am 8. 7. 36. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 27. Mai 1936 


S8 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsſtraßen⸗ 
verwaltung) zum Zwecke der Verbeſſerung der Reichsſtraße 8 in der Gemeinde Dörnig⸗ 
heim 

durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 22 S. 113, ausgegeben am 30. Mai 1936; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. Mai 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Gronau zum Bau des „Hauſes 
der Deutſchen Jugend“ 


durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 24 S. 107, ausgegeben am 13. Juni 1936; 


„der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. Juni 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Askania⸗Werke A.⸗G., vormals Central⸗ 
werkſtatt Deſſau und Carl Bamberg⸗Friedenau in Deſſau, für Zwecke des Betriebs des 
Bambergwerkes in Berlin⸗Friedenau f 


durch das Amtsblatt für den Landespolizeibezirk Berlin Nr. 48 S. 135, ausgegeben am 13. Juni 1936; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. Juni 1936 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Wuſen zur Anlegung eines 
Sportplatzes in Wuſen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Königsberg (Pr.) Nr. 27 S. 199, ausgegeben am 20. Juni 1936; 


. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. Juni 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) für 
die Anlage eines Exerzierplatzes bei Glatz 


durch das Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 25 S. 144, ausgegeben am 20. Juni 1936; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 10. Juni 1936 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) für 
Reichszwecke N 
durch das Amtsblatt der Regierung in Frankfurt(Oder) Nr. 25 S. 151, ausgegeben am 20. Juni 1986. 
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